
T A S C H E N G E L D
U N D  P F Ä N D U N G

DER TASCHENGELDANSPRUCH KANN BEI BESTEHENDER
EHELICHER LEBENSGEMEINSCHAFT GEPFÄNDET WERDEN.

JEDER EHEGATTE HAT EINEN ANSPRUCH AUF EINEN
ANGEMESSENEN TEIL DES GESAMTEINKOMMENS ALS

TASCHENGELD, ALSO AUF EINEN BETRAG, ÜBER DEN ER
ZUR BEFRIEDIGUNG REINER PRIVATINTERESSEN FREI

VERFÜGEN KANN. DIE HÖHE DES TASCHENGELDES
RICHTET SICH NACH DEM VERMÖGEN, DEM EINKOMMEN,

DEM LEBENSSTIL UND IST SOMIT VOM EINZELFALL
ABHÄNGIG. MAN GEHT VON ETWA 5 % DES

ANRECHENBAREN EINKOMMENS DES
UNTERHALTSSCHULDNERS AUS.
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